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Wir haben uns an ein funktionierendes sta-
biles Stromversorgungsnetz gewöhnt. Be-
sonders von den jüngeren Leuten haben die 
wenigsten bisher die Erfahrung eines länger 

anhaltenden Stromausfalls gemacht. Doch die Gefahr eines solchen Blackouts, 
der ganze Regionen lahmlegt, wächst. Immer mehr volatile Energiequellen 
wie Wind und Sonne sowie der wachsende Strombedarf bereiten den Netz-
technikern zunehmend Sorgen. Der Fachbuchautor T. C. A. Greilich möchte ei-
nen Beitrag dazu leisten, dass wir uns dieser Gefahr zunächst bewusst wer-
den, um dann Gegenmaßnahmen zu ergreifen.
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Tor zu subtilen Lebenswelten

Von Prof. i. R. Dr. Norbert Harthun, Leipzig

Primzahlzwillinge sind benachbarte Primzahlen p1, 
p2, die durch nur eine andere Zahl voneinander ge-
trennt sind. Ihre Differenz p2 – p1 ist immer gleich 
2. Man weiß bis heute nicht, ob ihre Anzahl end-
lich oder unendlich ist. Aber sie weisen gewisse  
Ordnungsmuster auf, vergleichbar den durch Dr. Pe-
ter Plichta für Primzahlen gefundenen. Karla Seif-
fert, die sich seit vielen Jahren mit der Zahlenmystik 
der Kabbala beschäftigt, stellt in dieser raum&zeit 
erstmals ihre Entdeckung vor. Die Ordnung der  
Primzahlzwillinge gleicht einem Drei-Phasen-Ge-
nerator.

Erstmals entdeckt
Die geheimnisvolle 
Ordnung der
Primzahlzwillinge

Wie stabil 
     sind unsere 
Stromnetze?

Blackout-Gefahr

Kinder sind für Ärzte und Eltern nicht selten ein Buch mit sieben Siegeln.  
Diese Siegel, und es sind tatsächlich sieben, öffnet die Heptopathie, eine 
Methode, die das tiefgründige Wissen von Paracelsus zu einer praktischen, 
effizienten Anwendung in die Moderne bringt. Ihr Begründer Dr. Miguel 
Corty Friedrich erläutert die sieben verschiedenen Typen von Kindern, die 
es zu erkennen und typgerecht zu behandeln gilt. Lesen Sie hier, was ein 
Sonnen, Mond- oder Venuskind ausmacht und was dem jeweiligen Kind im 
Krankheitsfall hilft.

Moderne Paracelsusmedizin

     Kinder       typgerecht therapieren
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Newsletter-Artikel: Lesen Sie auch den Artikel „Heilpflanzen aus dem Regenwald", von Martina Schneider,
der dem nächsten Newsletter kostenlos beigefügt ist. Falls Sie noch nicht zu unseren Newsletter-Lesern gehören,  
können Sie sich für diesen anmelden oder ihn in unserem Newsletter-Archiv erreichen über www.raum-und-zeit.com/newsletter

Das Titelbild
symbolisiert die Fülle 
als kosmisches Prinzip, 
auf das wir unsere DNA 
ausrichten können.

Obwohl die Mehrheit der westlichen Bevölkerung in relativem Wohlstand 
lebt, verspüren viele Menschen irrationale Armuts- und Mangelgefühle sowie 
Existenzängste. Laut der Therapeutin Gabriele A. Petrig ist der Grund hierfür 
oftmals in den Erlebnissen unserer Vorfahren zu suchen. Die traumatischen 
Erfahrungen aus zwei Weltkriegen haben sich in den Genen der damaligen 
Generationen festgesetzt und wurden auf diese Weise an die Nachfahren 
weitergegeben – ein Phänomen, das vom Wissenschaftszweig Epigenetik er-
forscht wird. Auf dieser Grundlage hat die Therapeutin Gabriele A. Petrig Ge-
netic-Healing entwickelt. Mit dieser Heilmethode kann man sowohl die ei-
genen als auch die vererbten Prägungen unserer Vorfahren bis auf Zellebene 
löschen und belastende Lebensthemen transformieren.

Der russische Wirtschaftswissenschaftler Nikolai Kondratieff hat die später 
nach ihm benannten langfristigen ökonomischen Zyklen entdeckt: Basistech-
nologien wie Dampfmaschine und Verbrennungsmotor erzeugten regelrechte 
Wellen in der Weltwirtschaft, die man durchaus auch mit dem vorherrschen-
den Bewusstsein in Verbindung bringen kann. Bislang sind fünf K-Zyklen (der 
fünfte basiert auf der Informationstechnik) bekannt. Was ist nun mit dem 
sechsten? Dr.  Walter Kothe sieht Anzeichen,  dass dieser mit dezentralen 
Strukturen und einem offenen Bewusstsein einhergeht.
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